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001 Verwaltungsrecht allgemein

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

AsylG 2005 §2 Abs3

AsylG 2005 §34 Abs2 Z1

VwRallg

Rechtssatz

Eine Voraussetzung für die Zuerkennung des Status des Asylberechtigten an einen Familienangehörigen eines

Fremden, dem der Status des Asylberechtigten zuerkannt worden ist, ist gemäß § 34 Abs. 2 Z 1 AsylG 2005, dass der

Familienangehörige nicht stra8ällig geworden ist. Die De:nition von Stra8älligkeit im Sinne dieser Bestimmung ergibt

sich aus § 2 Abs. 3 AsylG 2005 (vgl. RV 1803 BlgNR XXIV. GP 43).
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